
 
 

 

 

 
Bern, 20. Oktober 2010 
 
 
Adressat/in: 
die Kantonsregierungen 
 
 
Änderung von Artikel 8 des Energiegesetzes; 
Eröffnung des Vernehmlassungsverfahrens 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte 
 
Der Bundesrat hat am 20. Oktober 2010 das UVEK beauftragt, bei den Kantonen, 
den politischen Parteien, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Gemein-
den, Städte und Berggebiete, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Wirt-
schaft und den interessierten Kreisen ein Vernehmlassungsverfahren durchzuführen. 
 
Gestützt auf eine Motion der Kommission für Umwelt, Raumplanung und Energie des 
Nationalrats soll der Artikel 8 des Energiegesetzes so angepasst werden, dass die 
Energieeffizienz wirksam erhöht werden kann. Das geltende Energiegesetz sieht für 
Anlagen, Fahrzeuge und Geräte vor, zur Erhöhung der Energieeffizienz zuerst frei-
willige Wege über Zielvereinbarungen anzustreben und erst in zweiter Linie 
Verbrauchsvorschriften zu erlassen. Dies erwies sich in der Vergangenheit nicht in 
jedem Fall als zielführend. Durch eine Anpassung der Rangfolge der möglichen 
Massnahmen soll der Vollzug von Effizienzvorschriften optimiert werden: der Bun-
desrat soll daher die Möglichkeit erhalten, direkte Verbrauchsvorschriften zu erlas-
sen. Gegebenfalls kann er auf Verbrauchsvorschriften verzichten sofern die Energie-
effizienz über freiwillige Zielvereinbarungen gewährleistet ist. Die Verantwortung für 
den Abschluss von Zielvereinbarungen soll neu konsequent bei den verantwortlichen 
Unternehmen und Branchen liegen.  
 
Mit der vorgeschlagenen Änderung des Energiegesetzes erhält der Bundesrat ein 
Instrument, um angemessen auf sich rasch verändernde marktwirtschaftliche und 
politische Rahmenbedingungen reagieren zu können. 
 
In der Beilage unterbreiten wir Ihnen die Vernehmlassungsvorlage zur Stellungnah-
me. Die Vernehmlassungsunterlagen umfassen den Vorentwurf zur Änderung von 
Artikel 8 des Energiegesetzes und den erläuternden Bericht. Zusätzliche Exemplare 
der Vernehmlassungsunterlagen können über die Internetadresse 
http://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html bezogen werden. 

Eidgenössisches Departement für  
Umwelt, Verkehr, Energie, Kommunikation UVEK 
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Die Vernehmlassung dauert bis zum 7. Januar 2011. 
 
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme bis zu diesem Datum an das Bundesamt für E-
nergie, 3003 Bern oder elektronisch an felix.frey@bfe.admin.ch. Bei Fragen steht 
Ihnen Herr Felix Frey (Tel. 031 322 56 44) gerne zu Verfügung. 
 
Für Ihre wertvolle Mitarbeit danken wir Ihnen bestens. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
Moritz Leuenberger 
Bundesrat 
 
 
 
Beilagen: 
- Vernehmlassungsentwurf und erläuternder Bericht (d, f, i) 

ZH, LU, UR, SZ, OW, NW, GL, ZG, SO, BS, BL, SH, AR, AI, SG, AG, TG: d 
VD, NE, GE, JU: f 
BE, FR, VS: d, f 
GR: d, i 
TI:  i 

- Liste der Vernehmlassungsadressaten (d, f, i) 
 


